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HeMche U-Boot -Spcnde.

Das Gvgebnrs der Hessischen U-Boot -Spenve verteilt
sich cruf die ernHelrveln Kreise wie fo>(-at : Stete  Dormstadt
68329 .86 Mk . Kreis Bens heim 12052 .61 Mt ., .Kreis Die-
l'-rcyg 12652 .25 Mk., Kreis Erbach 6336 .76 Mt ., '.Kreis Groß-
Heran IS045 .92 Mt .. .Kreis Heppenheim 4562 .35 Mk . Kreis
Offoickach 29 391 .99 Mt . Kreis Gießen  21 294.89 Mk..
Kreis Alsfeld 1568 .10 Mk., Kreis Büdrnpen 930038 Mk
Kreis Friedb -errg 8671 .90 Mt ., Kreis Laitterbach 5600 29 Ms'
Kreis Schotten 4318 .64 Mt ., Kreis Marnr 72 214.57 Mt.
Kreis Mzeh 13 746.26 Mk., Kreis Bingen 18162 .94 Mk.'
«reis Oppenheim .14029 .64 Mt ., Kreis Worms 33 590.12 Mt
(Hefamtergednis 355369 .47 Mt.

Aufgaderr der Heimat im kommenden Winter.
Während sich an allen Fronten gewaltige Kämpfe abspielen,

denen dre Hemmt tu atemloser Spannung folgt, feiert sie auch
Ärersetts nicht. Die Riesenarbeit, die sije zu leisten hat geht
chrev Gang weiter, ffe rüstet sich auf den vierten Kriegswinter
D« m. selbst wenn nnsere tapferen Truppen den Frieden in den
fommMden Wamrüen erzwingen, so wird doch die Heimat noch
unter dem Zeichen des Krieges stehen. Noch wird es nötig sein daß
Tausende von Frauen, die bisher die stellen von Männern er -,
letzten, es auch- fernerhin tun. Npch wird es trotz aller Anstren-,
Mryen niM gelingen Lebensmittel, Feuerung und Licht in
grotzeremMatze m 'Beringung zu stellen als im vergangenenWmoer

Hocherfvknluüist der Reichtum au gutein Willen an Ar-
delistzude,  dre L^ rall sich regt, um die Lücken, die die' arbelien-
ben ITau xer ArcumLsfen. auszufüllen . Tie bestehendenFrieden«-,
emnchwnqeu. tue .Kmderhorte, Kindergärten und Krippen sind
cnv ttbert worden, neue  wurden gegn'tndet, große Mittel werden
non Kommunen und Vereinen aufgebracht, und viele freiwillige
.'oelteromm haben sichm den Dienst der guten Sache gestellt. Aber
>>ie unmer starrere Heranzichwrg der Mütter fordert auch immer
drmgercher erne Aiusdelmmrg der vorhandenenKinversammelstuben.

itig ist daher zu überlegen, wie noch einer größeren Anzahl
ni  MS brsher das ihnen inr Augenblick fehlende .Heim

t^rmaĝ ^ 641 ^samten BolKgemeinschast heilsam m wirken
dostaeheimnis und die Hamster.  Bisher

“L* oerläifinftcc" dem Schleichhandel*ur « er
nxgamp. ttn,eff Verkehrs Verwaltung weigert nch unter Berufung
men^ verbürgte Postgeheimnis, eine Kontrolle vornehm
aeaeben j?"^ ' ^ ald erne Sendung in dre Venvalfrung der Post

W maR mt ' lwe  auswärtige Blätter de
und Wege gefunden zu haben, unr auch die Pcht-

Euchre ? ' reue, die über die bayerischen Grenzen gehen,
iS Ĥ balt nachzupruicn. Tie Kontrolle ist vom Kriegs-
wn Aus emer Reihe von norddeutschen Städ-

Mitteilungen. daß Pakete aus Bayern beschlagnahmt
^gcopnet worden inen Tw Adressatenerhalten davon

Raketen kehlen die Lebensmittel. Leute, die an
^tngeho,rge aus Bayern noch NorddeutschlandLebensmittel, wenn
EJ? 1, 111 Dringen Mengen, schicken wollten, werden vom
Kwegswucheramtbenachrichtigt, daß ihre Sendung dem betreffenden
ADn mrunalverbandverfallen sei und daß man sich für diesmal noch

f . ^ ^ (ii/triiur .VvuJl
nWStjnexSRX^ wre all den Kleinen trotz Licht und Kohlennol ein
«haMrmes Hecm und ern fröhliches (Gedeihen gnvährleistet wm-
üen mmr. 'buch wird es leichter fein, ein großes Licht für fünfzig
oder Hunden Krnder zu beschaffen und zu erhalten, als bei dein
gvotzen Mangel jm Petroleum und der lpnzuwmmendei' Gas-
namat  mrie Touiendc von Einzellichtern. (Geradeso wie es
«V- rstrmer ist, emen großen Ofen für viele, als hundert kleine zukrtzaßcen.

ifa  den .ändern ruht die ZukunftDeutschlands, über ich Wohl-
rm-e Erziehung wachen alle, die, denen des Vaterlandes

^rü »estand awHerzen liegt. Tie große, fast unübersehbare Kinder-
schar DeutfchLaTids, die heute der elterlichen Erziehung und Be¬
rührung entraten muffen, sie rufen nach liebevollen Herzen, nach
teilen und lärmen Räumen, die sie in dem hartem vierten Krieqs-
r-mter^vor Entbehrungund Berbitterimg schütze,i. R ech t z e i t i'q
oWe darum Bvrforge getragen werden für den Winter recht-

über̂ M werden, mit welcherr Mitteln der '-lufsi'chtslosig-
ett^ stadttugend, siowie den Heizimqs- und Beleucküungsschivie
wskerkrn vorgebeugtwerden kann.

*
ber Verbund - .und Kran ken - Er fri  schu n gs-

Vn ÜL b«r* ^ en Kre ^ ^ am  Babnhof Gießen wurden
1917 1̂977 durchkoinmende Verwundet« und Lol-

adm n̂rü KMee erfrischt: die Sanitätsnwche hat 609 Transporte
wme  m 2D2 ,on)tiqcn Fällen Hilfe geleistet.

, dil -ch-Suddeu t,che Kla  ssen -L ott e rie Die
-8?rt in nach.'7pyMp?n Fabrplänen ver-

ehrenden Milwarurlaubrr--schnell zöge 123 und 124 Trier Eob
NM—G^ w - Eaŝ l—Rord'hausen—Saiigerhoustii Berlin Fr-

Mmttem g1mff«NG für .den Buckehr freigegeben)
"b ^ffel ab 3.33 nachm.,

®* Srn *> b.20, Wetzlar ab 6.36, Braunfels
h ü 'i^' I '08 , Lunburg ab 7.42, Dieb ab 7.51 , Nassau
n ab 8.30. Nchder-Lahnstieinab 8.49,' (5oblenz

?128  SW « ab 8,25 , cWon , ab

2.38 Nl̂ ts
Haiti- vlL,f CZ. WU,n iLct F!ta5 J. cr nf u nas, 'tcI (c  imirtx - im

-JOJBtirfonen in 49 Fällen in Anipimä, qe
rn 1 ^» bfn  ü bec  Svrxchstinirc 32, in bat Lazaret.d den erteilten Ausküniien betrafen:

3' Uni aH” 1- ÄM> ali.de, iversich--
w ^ itsÄL '̂ t-nxkrüch-n.ng 1 »rifsaictfwminn mth ion-

^ <fe (.ô .eIeK l>̂ en b- Angchörigenuntersttitzunä5,
na, b ê ^ «' .»Nb 2ü,skunit wurden
rrcudie Verwu.chett'n-BeratungMesle auch im Monat August ch«
otoawtgen Schritt,tmke kostenlosangefertigt. 8 n
inßrfün 'Ô " brker - B -eratungsstell  e des ^ rts-
^ver ^ wû de iNi Ntonat August von 10 Personen in 14

iff  ästende ^ l7l̂ ic^ rischm!ng si^ egsvesior^ n?

3 gfe^ ri? ,m m ™* AnMt ÄV « :
tvnir m“t ®e nt «in uü .6iije R e chtsbera tuII  a s,tc l le bc«

TT71U'^ 5n Monat August von 12 Personen
JL ’tÜ™  nr Dr,pruch genommen. & n &n crtoltÄ”

- K» -!s °ersergung. fonftiae
tt« G Tic  4 , Besichie-,* totes  n ra BCTf,0,frnen  Monut awUta®3Sff-
'•» «ÄS ;';siitiuSe ?rciv"i»1» m

reitens Eeulrche -o Zeichenopferwilligen Ziisammen->bestens

^genÄverpErfch-ftumg f̂ft v̂eri>b^ ^ * ^vaus be-
.rden. Zn ^ taötfn  bedachtet

"Uch^ ÄrÄ ,Ti\
armier Mrren vern̂ rtt̂ bab̂m' Vorl-andenfein be-
sreichender Menge versüaten' dieselbennoch in
aren möglichst lange Lurückr ^rtrepen den Grundsatz, ihre

ä-»den ^ s an dem m Frage lom-
>lle des Retters in der̂ voot die
kkswirtschaftlich schädli/ü>.no wlches Gebaren ist
obigen Teile« alü> lvurdelos. Pflicht des an-
»'.isweli iü p<i x « a ^überwiegenden Mehrheit unserer gaiii-

die das Auschet fc/  ae?ani7Jn̂ M^ 0̂ d'dft' 1[ei,t‘ dieser
nacht ßu zieh«,, T n̂, Mamteu Standes schädigen, vor ihr-—msus ,» MSÄ *.«4

c ^ ^\ u-; t i | | e ii « t d I I e l l c. Die
^ ^ ^ ruug der Lose zur 3. Klasse muß unter Vorlegung deS Bor-
Uaffenlofes biS zum 5. September, abends 6 Uhr , geschehen Auch
mupen bis zu diesem Terniiiie die Freilose gegen Rückgabeder
iSewMmissem Empfang genommen werden.

schwarz - W ciß - Theater , SelterSwcg  81 Von
Drenstag, 4., bis Freitag, 8. ^ ept. : „Das lebende Rüffel", ein
Menteuer aus der ^ selffchaff in 4 Akten Tie Hauptrolle spielt
per beliebte Ludwig Trautniann. Außerdem ist ein Vaktiges Lust-

"® llt  verhängnisvoller Kuß" vorgesehen. Interessante Nature
auffionmen uno Neuestes von den Kriegsschauplätzenvervollstän¬
digt den lpitgewahlten ^ pielplan Ab Samstag tritt Lotte Neu
inantt m ,.Das goldene Friedelchen" aiff. nach dem bekannten gleich
namigen Romanwerk von Hans Land bearbeitet.

** ^ Landkreis Gießen.
einbcrg,  2 Sept . Dem Leutnmit und Kompagnie-

tuhver L>chmandt  von hier wurde in den Schlachten bei Lange-
marck und Birlckiote(5 .—18. August' für hervorragendeTapferkeit

Eiserne .Kreuz 1. Kl. persönlich vom Kaiser verliehen.
Das Eiserne Kreuz 2. .A . und die TapferkeitSmevaillehat er sich
IchyNimvorigen Jahve erworben bei der Erstürmungder .Höhe 304.
. K- Von der a h u , 1. ^>ept. Seit einiaen Fnbr?n but (irfi
m vvelen Gemeinden lhil̂ ger ff- egend die Sitte eingebürgert daß,
n€jT “ am ^ edantage abends ihr „Sedanseuer" abbrennen.

behordl  t chê EinwipLmg, aus dem freien Enffchlusse
^  oreude an der ^ aa>' iU diele Sitte entstanden. Und so

N ^ s ,5.û diesmal wieder. Au, den .Höhen der Lalyi und der
.Kndetenche wck,nler von ^ taufeiiderg, Biainzlar, Rutters-

haul« r. Odenhausenusw 'auf dem ?lltenberg- ihr Freudenfener an
,md saugen ihr Lied: Haltet aus, laßt hoch das Ba^ ^ u"

^Hlied gewordene „Zu Sedan wohl au' denHohen Manche überkluge Erwach,eiw brumnit und meint in
diesen ern,tvn̂ iten lei das nicht nötig, aber die Fugend läßt sich
oĥ c B ŝtb! lbres Angesichts mühsam

x !fe Vvlz herbei, freut sich ani lodern-
iw- ^ u-̂ ern imdFingt ihr Lteo, denn Deutschlands Zukunft ist
liiLJ *™ Selbstverständlichkeit. Wer ist der .Klügere'̂

Kopfhänger und^Miesmacher könnte von den Km dem
lernen, gerade am dritten L>edantage des Weltkrieges

~ Büdingeu.
, 3. /sept . Heiitc fand hier der H e rbst m a r kt

Ter ' unsere  Kirchweih verbunden >nar.
trÄ ^ û cn' Rindvieh und Biegen war mäßig da-

S Vveise waren gegen das Vorjahr
er. Zuchtlahrge Willen ko,teten durchschnittlich 1100

Mark ZieaenbÄckc vom letzten Frühiahr 100 Mk., Ferkel das Paar
£rSÄt « r 0 blö sn110 ^k . Um 11 Uhr war' schon brc Ä
“ & T 1 ^ ro,m« un3 bet febönfton ifnchttierc würbe

Kreis Lauterback.
9ßJf jemals frier bedien stete Lehrer
Br?frrT ^ ols Untevospzier beim Heere stand, ist in,

s°n ^ . ^iu ?en auf dem Feld der Ehre gefallen Er war Fn-
^ g*  fernen Kreme. 2. Kl. und brr Mischen S*

Kreis Frieöberg.
. 2. Sept . Lehrer Fritz Müller  wurdezum Unterofffzrerbefördert. uc 1Tmroe

Starkenburg und Rhcnchcssen
^eaenb̂ d/ ^ ^ ^ ' 2' einer gestern abend im Hotel

• Versammlung der vereinigteii Lehrer-
net? ,md k,Offenbachs sorach der Laiidtagsabgeord-
c>. öcf ^ Nicken Landes-Lehrervereins, Haugstlehrer
Ä ^ n durch den Krieg zur zwingenden Nott
Reicks denen Zu,aniinen,chluß der Lehrer, Staats -,

unb. Gemeiiidebeamten zu eine  m großim Verbände der
d̂ .^ agen des Beamtenrechts, der Beamtenbeioldung und der Be
rmfSlmf 01  Losung entgegenführensoll, urrd die Bildung

m den gesetzgebenden Körperschaften,'or^
Verian'mlung stellte sich einmütig aiis den Boden der

Ausführungen des Vortragenden Am 16 September d Fs soll
«Emstadt eine ZAtam.nenknnft brr « oLr7rr Er Bunten
und Lehveroereme Heuens die erforderlichenSchritte zu der ae
planteic Verbandsgründimg in die Wege leiten. '

Kreis Wetzlar.
ra. Aus der Bürgermeisterei Atzbach - Lanns-

ä der vereinigten Bürgermeisterei

siin̂ d e]l[ '. 3 - -&ept.  Tie Stadtverordnetenoersamm-
iunn nahm in ihrer gestrigen Sitzung einsttmmigeine Enti  chl ie-

^ die vom Reichskomniissarangcordnete Ra-
asverbr  au chs für unburchführbarhält. Die

zu einer allgemeinen Berteuorunq des Gases
«a  bannt bü̂ Gegenteil des beabsichtigten;W , reichen.

35PL.  f l  Ratwnierung nötig erweise, dürfe ihr
L3 des Vorjahres zurückgehen. Sie muff- 'ich

-öevucksrchttgung des M a n g e l s an Ha u sbrand  -
BedüNnis nchvm. Ttr WirsbEN«

tvn ^ br Stzrdtverwaltimgbereits ihre UnterMtzunq bei
ÖfSSÄ 6 “ " 9efl™ ble  d ŝ Reichs-

HessischenU l CnL ^ •^ em  Geschäftsbericht der
^ratzdverncherungsanltalt rür 1916 ist folgendes zu

denn̂ Ĝeschäftsergebnissewaren ,weder sehr chmstig,
Lmt chadigungenfür Brande blreben um 939 750 46 Mt

aeaen ^ lMtahvigen Durchschnitt und noch um bedeutend mehr
Insgesamt wurden für 360 Scha-

df.nsmlle 63b S2ü , 8 Mk. ausbezahlt. An der Spitze steht in bezug
fäf len ^ tvege mit  15 Schadens-L ■}n ,(l 2 ™ beanlpruchten , während der Kreis'
Homberg mit 7 ^.chadenssallen, die nur 475,12 Mk beanspruchten
durchs ^ Ê ^ ^ ^ '^ ssnnnne l>at sich infolge der
1̂ 4n *on ? bubY! 9teUrv..rui)e,ü>cil Bautätigkeit nu r um
^04 906̂ 5 Wf^ Lsr 0 1 ^ ..^ das Feuerlöschwesen wurden

>ur verunglückte Feuerwehrleute3218,93 Mk
bewilligt. Die Brandsteuern betrüge,, 14 Pf ff'jr je 100 Mk Üm-
°N8386 ^ l 7 m2- 12! 33M 2 - das * mn ^ en

x ^ ^ dre^ ewmtverlrcherungsiumme1 778 706 600
ä BergunskMAL die Werte während d«S Sttegs mn
gem<̂ h0^ ^ °̂ f̂T *U öerac ^eTn' ward immer mehr Gebrauch

Sxort-

„ 3t »». in Gießen Unbekümmert
^̂ verhaltniifen liegenbe» nicht geringen Semmun-

faa  M ; ®,ebe, Zur stattliche Anzahl Jnngmmmfchasten
^,i ^ .°ues tzeflen am  Beranlallung brr beiden hiesigen Turm

-ft “ entgefunben. ©autjertretcvW. Eid-
StÄÄ ‘ « 'ft ™' ! ' !! herkömmlicher Weise mit entern
Rede geschichtlichen Gedenktagdes Jahres 1370. Lerne
.uede gipfelte ineliiem  brausend aus genommenen „Gut Heil" auf

mi ^terlaud und das tapfere dei!ffche Heer, L
1° viele Durner mit Ehren angehören — Sodann schritt man
ŝ .^ ,Zur >« n unter Lettung des. Gantnrnwarts Will  Borge-
r « . Sr^ 'blgelstohen . Lauten!t ^  Pchichtfrentbung. lomte eine Uebung am Reck

Luugdvierb. Die Leistungenergaben ein recht beftLi -'
Almen bw? t“f nertf,A ,en  Lünens , besonders wenn man sich vor
FäSÄ , « }‘ « chtmeriMten das .Bereinsleben eien m
auch ben^ elü e b?/lr &eT"ue Gedanke, den Körper und bomti
qEck ^ s tahlen, ;um Ruhen des Vaterlandes Diesem
iichgchuna „rt ! ,"? ht>\  Lustigen Witterung wieder einmal mit
bes tes ^ !n ' . i"  war das erhebende Tleto.,htsentoes ^ agev — Von den Ergebnissensuhren wir nur die 10 ersten
A k?7ö r "Tn r n r7 '5 ^ ^ ■ 4 ^ " Ä ^9 i • ; Irns Fritz Henkelmann, Butzbach. 84
D L>amel, T.-B . Gieyen, 62 P , 2 Friede Bellas
D.-V Greßen /4Vn P „ 4. Adam Ernst, T.-V. Marbach, 72 i/ .>P '
5. Georg Dreher, Ä .-T.-V. Gießen, 71 P 6 Gefreiter Kardoll'
69  Marburg , 69 P ., 6. Otto Ruppel . M .^T .-B Gießm,'d9 P-, <. Will ). Röhn, T -V Großeu-^inden 65 5 91 ft qr,.^
Kallenfels . T.-V. Gießen,' 64^̂ P 8 Mlly Schuber
Mornshauseitz 64 F̂ P -, 9. Wilhelm Schwarz, M.-T -V Gießens
l̂ n^ ^ ^ ^ ^ lber, Treis a, d. Lda„ 63V, P . Zög

; • .-̂ ohlkc, D.-V. Hungen, 701/,> P „ 9 K. Geiß T M Rivda
69 „ i ., 10. R .Haas. T.-B . Nidda, 69 P , 10. F-' Mohn "s srch
Sr 1'?1 T nmh - d Zögl , ngs - Unter  stn f r: 1 Preu i  Rust
M Pb .tzen, 89 PlNikte. 2. H. Hölscher, T.-V. Gießen', 88 -'.:
I ''SR 87  d ., 4. W. Kramer, M-

^ ^ .n, 86  P ., 4. F . Madner, T.-B. Butzbach, 86 -/. P,
L . H- Tĥ rnch, T.-V Butzbach, 86  P .. 6. H. Hosmann, $ &

D D., 6. P . Kammer, T.-V. Butzbach, ft?-' 5 P
84 ? ' § 'A,Bredenkops 85V» P .. 7. A. Geiß, T . B. Nidda,(s Alheim , T.-B . Butzbach. 84 P ., 9. .H. Schneider
^ .-V Marbach, 83 P 10. H. Rasch, T B Wenlar 8 '̂ S P'
Schüler- 1.  Preis W. Bingel, M -T -V (Äßen 79 '/
2 .. ,GeovS ?ttv  M .-D -V.̂ Gießen7 76- 3 h ^
Butzbacĥ'Äi Butzbach. ?5-/^ P ., 4. Wilhelm Hermann. T.-V
Butzbach, 74j, ]S 4 . Gg. .Haeuser, T.-V. Butzbach. 71’/.  P
bans. n 69V- V" 6. Heinr Gaul, Berg-
^ <hL ';>t ^ k -h  M .-T .-B. Gießen. -Ki P
kffi/ >pdos , T^ B Orunberg. 65 P ., 9. Gg. Weiß. T. V Gießen

P... 10. (ynt5 Pseifser. T .-V Gießen. 63 P Ten Schluß
-bfi der Männerrurnvereu, Gieß, -wer Stufen mit wtgeirden Zahlen siegte:

Aktive 60, Oberstufe66, Unterstufe69 und Schüler 82 Sekunden
t- Großen - Linden,  3 . Sevt . Bei dem gestrigen 6iau-

der Rennbahn nahe der Hardi bei Gieße',, errang
Lilbelm Rohn mit bo- >Punkten den 7. Preis der akffven Riene

“S1 ft-cr -berstufe . Wilhelm'
mrtmttS " ö lL ^ oi 8- E? ™> -r Unter,mir, ebenso Ernst Rö
^A ' - * • bf,t -b imb Joemnd» Setilrr mit 66" . P berf

Vü4n ?XmA^ (n '05 . Vetzberg 15 und WtßmÄ
Hefsen-Nnsstzu.

'Wn rf . C•”, ^ 3 U  - Cn ' - ?7  'ÄJeFt- ^£L' Betrieb der hiesigen
Ä 1 n/T11̂ [ 'st , fl ‘9 ch lv >' en worden, nachdem iich ver-
schiede ne Unrege!inas,ig.elten ergeben haben. Bei einer genauen
Durch,uchung der .Rühle wurden versteckt in der Scheun̂ er
^nttr"% ™hV0 Irtl ^EiUner Brotgetreide vorgesunden, im Kubstall

^troh erwa 9 Zentner, ans dem Stallboden unter Strah
Beutner und un Kamin über 9 Zentner Das Getteide imn-ii,'

belckloguahmt. (Stirn HO l'antm.irteu in verschiebenenOrtm b̂ -s
in diese Angelegenst « « t snF

ist dâ Recht der >Letbltver,orgnng entzogen woiHench-LLL".-,; iT.,}”,.,̂ nxtrJzsrts"ÄX,S.™ÄSS' 15.*’**'"'■111
c ; i. "' ^stl' ^ ' 3 .w îrt Das Angebot von Kartosseln ist

? lo ' s 0 91 ri )iifj der Vermutung Ausdruck gibt
^lß die .̂andn'irie bereits Herbftkartofselnernten, um die hoben

o! ^ vven . Zue Steuerimg des Unfugs verbot er
k Herbstkattosfeln. Der Kommunal-

verband bezahlt für Kartoffeln, die ihm vom 1. September ab an
geboten werden, mir ,roch6 Mk . pro Zentner Tie Kartoffelabâ e
an,andere als von Ausschuß bestimmte Stellen wird strafrechtlich

.ch,
p p e nji c i m , 3. D-evt. Auf der hocknageudeuv . , -DD ^ *■'D" 1 * vt . .uü ut'i: uoonagendeu Laiu?̂

franc fjtelt ont ooitittag der Gau Rhunbeifen der T-ur~.itit  Tur'
iiendiart fem d.esiähriges Berg-Turnfest ab. Trotzte --. %r̂ ac«
aS fctf̂ eu- uck! noch mehr als 700 Turne'- an den Volt5- ,m  ich n

f?" f ^i " MaEatze  fanbß, ^ ' den"' r!!lru 3 ri’ mu

Bricfknsten Ser ReSakNsn.
iAuouvme rinfragcn bleLdcn unberüSsichttgr»-

e . l5. LbroohlSie die Genehmigung zum Radfahrenbesitzen
ttndLic  verpflichtet^ den ,m Interesse eines geregelten BerW
und der ossechlichen Sicherheit angestelltenoder miß Wahrn-dmnng
2 "« dcrmlmen Dtemdee- öenuktragten Bmwnen mi  Ä
^Eunfl zu geben und zu beweisen, daß Sie zur Benutzung de':
Fahrrads berechtigt und Können Sie sich iffcku an ŵeiien
muffen Lne sich gefallen lassen, diß Fhre Persmialien^estqesteltt
und wertere Ernumungeu angesbcllt werden Weigern Sw fick
dre enorderlichenAngaben zu machen, so steht der belr '-Lufsickt'
Pvrlon, die uch aiis Erlangen .elbstverstäLlich als solch lem'
ttmieren mutz. Mindestens das Recht zu. Sie bis nun l?imrr >v
^nes mit wetteren Befugnissen oerfehenen Beamten fcsstzuLl en .
Eine etwmge Beschwerde könneii Sie bei der dorffaen Ortsbebor^
Vorbringen, die )ic an die zuständige Stelle weiter gibt

Wann die Musterung der Landsturmvflichttaendes
Jahrganges 1900 jlatffrndei. ist nock, unbekann! 9
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